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Das Bundesministerium für Unterricht und Kunst übermittelt in der 
Anlage 25 Ausfertigungen einer Stellungnahme zu dem Entwurf eines 
Wohnbauförderungsgesetzes 1984 sowie eines Wohnhaussanierungsge­
setzes. 

Beilage Wien, am 20. Jänner 1984 
Für den Bundesminister: 

Dr. JONAK 
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BUNDESMINISTERIUM 
FUR UNTERRICHT UND KUNST 

GZ. 14.420/1-3/84 

An das 
B�ndesministerium für 
Bauten und Technik 

in WIEN 

Sachbearb.: Dr.SCHWEIGHOFER 

Tel.: 6620/2367 

Enty�rf eines Wohnbauförderungsgesetzes 1984 
sowie eines Wohnhaussanierungsgesetzes; 
Stellungnahme 
Zu Zl.: 54.401/2-V/4/83 v. 12.12.1983 

Das B�ndesministerium für Unterricht und Kunst teilt mit, daß aus 

seiner Sicht gegen den Entwurf eines Wohnbauförderungsgesetzes 

1984 s�wie eines Wohnhaussanierungsgesetzes keine Bedenken be� 

stehen. Die weitere Einbeziehung der Schüler und Studentenheime 

in die Förderung durh das WOhnbauförderungsgesetz 1984 w�rd be­

grüß t. 

Unter einem ergehen 25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme an das 

Präsidium des Nationalrates. 

Wien, am 20. Jänner 1984 
Für den Bundesminister: 

Dr. JONAK 
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